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Auszug – Umzug – Einzug  

(Vom Kindergarten raus in das Schulge-
bäude rein) 
Der Umzug mit Sack und Pack sollte in den 
ersten beiden Ferienwochen stattfinden. 
Solange wie möglich wollten wir jedoch 
den Kindern ihre gewohnte Umgebung 
lassen. Der Kreis der Kindergarten-
Jahresfeste sollte nicht durch äußere Unru-
he gestört werden. So erlebten Kinder wie 
Eltern und Verwandte 14 Tage vor Ende 
des Kindergarten-Jahres ein geruhsames 
und sonniges Sommerfest (geregnet hatte 
es am Morgen). Das Johanni-Feuer ver-
zehrte schon einige alten Hölzer aus dem 
Schuppen und dann natürlich die traditio-
nellen Bänderstäbe. Erst danach begann 
das Packen und die Kartons stapelten sich 
im Flur und vor den Gruppenräumen. Bei 
der Verabschiedung unserer Schulkinder 
war klar, hier werden wir nach den Som-
merferien nicht mehr sein. 
Die Feriengruppe fand in einem Gruppen-
raum statt. Hier blieben zumindest in der 
ersten Ferienwoche noch die Spielsachen 
im Wesentlichen an ihrem Platz; in den 
beiden anderen Gruppenräumen wurde 
gepackt und geschraubt. Einige Küchen-
möbel und Regalschränke sollten in den 
Schulräumen wieder aufgestellt werden. 
Sehr beeindruckend für die Kinder war das 
Fällen zweier Fichten und eines Holunder- 
 
 

 
 
busches, von denen wir uns vorher verab-
schiedet hatten. Am Ende der zweiten 
Ferienwoche durften auch die Kinder mit-
tragen. Mit ihren Eltern transportierten sie 
Ständer und Klötzerkörbe und Mal-
blöckchen. In dieser Woche verabschiede-
ten sich die zu dem Zeitpunkt anwesenden 
Kinder, Erzieherinnen und ein paar Eltern 
stellvertretend für die Kindergarten-
Gemeinschaft in Dankbarkeit von dem 
Gebäude und den dazugehörigen Ele-
mentarwesen. 
Das Packen und Räumen fand aber natür-
lich nicht nur im Kindergarten-Gebäude 
statt, sondern auch in der Schule. Die 
Räume waren ja nicht leer, sondern mach-
ten weitere Umzüge nötig. Den Anfang 
machte Herr Mitzenheim mit seiner Klasse. 
Frau Proffitt-Sitter nahm die Mühe auf sich, 
ihren schönen Handarbeitsraum mit meh-
reren großen Webstühlen umzuziehen. Das 
Hausboot und die OGTS zogen in den Un-
terstufenbau, was wiederum den Umzug 
des Förderbereiches notwendig machte. 
Dies alles in den letzten Schultagen zu leis-
ten, war eine große Herausforderung und 
wir wollen dafür allen Beteiligten unseren 
herzlichen Dank aussprechen. 
Mit viel Elternhilfe wurde eingepackt, 
Schränke und Küchen ausgebaut, in die 
Schule transportiert und was nicht in die 
neuen Räume passte, für die Einlagerung  
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in die Container geordnet. An Großeinsatz-
tagen war selbst für Verpflegung gesorgt. 
Am Ende der dritten Ferienwoche waren 
die Container beladen und erste Einbau-
ten in den neuen Kindergartenräumen 
fanden bereits statt. Zur großen Freude 
standen meistens genügend Helfer aus der 
Elternschaft bereit. Oft genügte ein Anruf 
bei einem Elternvertreter und – Mailvernet-
zung macht ´s möglich – waren noch am 
selben Abend Väter da, die anschließend 
an ihren 8-Stunden-Arbeitstag noch kör-
perlich schwere Arbeit im Interims-
Kindergarten verrichteten. Eine Samstags-
aktion im Garten des alten Kindergartens 
sorgte dafür, dass viele Steine und Stein-
platten ausgegraben wurden und für die 
neue Gartengestaltung bereit liegen. 
In der letzten Ferienwoche konnten die 
Interims-Räume eingerichtet werden. Hier 
war natürlich das Kollegium gefordert. Und 
auch jetzt erfuhren wir Hilfe durch helfende 
Hände; Schränke an der Wand befestigen, 
Hochbetten aufstellen bzw. zurechtzim-
mern konnten wir getrost ihnen überlassen. 
Auch an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön allen Unterstützern. Offen sind noch 
Fragen, unsere Küchenorganisation betref-
fend. Im Moment spülen wir noch jedes 
Löffelchen von Hand ab. Dennoch wurde 
es möglich, dass die Kindergarten-Kinder 
nach den Ferien in neugestalteten Räu-
men empfangen werden konnten.  
Ein herzlicher Dank an die Hausmeisterei 
muss auch einmal öffentlich ausgespro-
chen werden! Die Umrüstung der Räume 
auf das Brandschutz-Niveau für Kinderta-
gesstätten konnte im Wesentlichen von 
Herrn Bäumler und Herrn Sommer durchge-
führt werden. 
Ausgesprochen werden muss aber auch, 
dass das Kindergarten-Kollegium einen 
guten Teil seiner Ferien auf dem Schulge-
lände verbrachte oder in anderer Weise 
mit Kindergarten-Fragen beschäftigt war. 
So war „Haus und Hof“ lediglich eine Wo-
che verwaist, sonst stand immer mindes-
tens ein Ansprechpartner zur Verfügung. 
Diese Kraftanstrengung hinterlässt Spuren 
und ist so nicht noch einmal zu leisten. 
Auch wenn das alte Gebäude noch steht, 
ein neuer Abschnitt in der Geschichte des 
Kindergartens und der damit gesamten 
Kindergarten- und Schulgemeinschaft hat 
begonnen.  

Für den Kindergarten 
E. Heimpel und U. Eichenberg 

 
 
 

 
 
Aus dem Kindergarten-Baukreis 
Während der Sommerferien ging die Arbeit 
im Kindergarten-Baukreis mit Hochdruck 
weiter. In wöchentlichen Sitzungen wurden 
gemeinsam mit dem Architekten alle not-
wendigen Informationen für die General-
unternehmer-Ausschreibung zusammenge-
tragen. Dazu musste unter Berücksichti-
gung aller gesetzlichen Vorgaben in müh-
samer Kleinarbeit die gesamte technische 
Ausstattung und jedes Qualitätsdetail 
exakt definiert werden: Von der Schmutz-
fangmatte im Eingangsbereich bis zur 
Dachkonstruktion.  
Parallel dazu erfolgte die Entwicklung und 
Umsetzung eines Brandschutzkonzepts für 
die Interimslösung im Schulgebäude. In 
intensiver Abstimmung mit dem Bauamt 
und dem beauftragten Planer konnten die 
Genehmigungen schließlich bis zum ersten 
Kindergarten-Tag am 13. August erwirkt 
werden.  
Wie geht es nun weiter? In den nächsten 
Wochen werden die Generalunternehmer-
Angebote für den Neubau vorliegen. So-
fern eine Umsetzung innerhalb des definier-
ten finanziellen Rahmens möglich ist, steht 
dann einem finalen Baubeschluss nichts 
mehr im Wege.  

Für den Baukreis 
M. Schulz 

 
 
Sanierungsarbeiten während der Sommer-
ferien 

Die Sanierung der WCs Mädchen im 
Haupthaus wurde durchgeführt, allerdings 
nicht rechtzeitig zu Schulbeginn fertig, wie 
geplant. Wie immer beim Bauen im Be-
stand. Wir bitten, alle Unannehmlichkeiten, 
die dadurch entstanden sind, zu entschul-
digen.  

Für den Bauausschuss 
E. Wörner 

 
 
Preise Schulküche Verwirrung 
Da hatten sich doch tatsächlich der Feh-
lerteufel und der Excelwurm in die Preis-
aushänge der Schulküche geschlichen. 
Inzwischen ist alles behoben und die Preise 
sind wieder die richtigen. Wir bitten, dies zu 
entschuldigen und wünschen weiterhin 
guten Appetit ☺ 

Für den Küchenausschuss 
E. Wörner 
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Sprechstunde Schulleitung für Mitglieder 

des Waldorfschulvereins Frankfurt 
Termine: Montags 18 h und freitags 12.30 h 
Treffpunkt: Vor dem Lehrerzimmer 
Die Schulleitung bittet um Voranmeldung 
(montags bis 11.30 und freitags bis 9.40 h) 
im Schulbüro, Tel. 069/95306-140. 
 
 
Dauerthema „Parken“ 
Unser Schulhof ist kein Parkplatz! Wir bitten 
darum, Ihre Kinder auf dem Aja-Textor-
Goethe Parkplatz, auf dem Kirschwald-
parkplatz / Kirschwaldstraße oder an der 
Ecke Grafenstraße / Friedlebenstraße ab-
zusetzen bzw. öffentliche Verkehrsmittel 
nutzen zu lassen. Auch beim Besuch der 
abendlichen Schulveranstaltungen bitten 
wir um Nutzung der genannten Parkmög-
lichkeiten. Unter allen Umständen müssen 
die Einfahrten der Schule und des Alten-
heims für Rettungsfahrzeuge freigehalten 
werden! Vielen Dank. 

A. Felde 
 
 
Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) 
Schülerinnen und Schüler, deren Familien 
im Leistungsbezug nach SGB II oder SGB XII 
sind sowie Familien, die Kinderzuschlag 
oder Wohngeld beziehen, können Leistun-
gen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 
bekommen. Anspruch besteht auch für 
Familien, die zwar den Lebensunterhalt aus 
eigenen Kräften und Mitteln bestreiten, 
diese aber nicht oder nur teilweise für die 
Deckung der Kosten für den Schulbedarf 
ausreichen.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihr 
zuständiges Jobcenter oder Sozialrathaus.  
Folgende Leistungen sind Bestandteil des 
Bildungs- und Teilhabepakets: 

• Eintägige Ausflüge und mehrtägige  
   Klassenfahrten 
• Schulbedarf 
• Schülerbeförderungskosten 
• Lernförderung 
• Zuschuss zum Mittagessen 
• Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben 

C. Decressonnière 
(Schulbüro – Tel. 069/95 306-141) 

 
Unfallmeldungen 

Bitte melden Sie Schulunfälle im Ge-
schäftsführungs-Sekretariat (Tel. 069/95306-
131) und informieren Sie den behandeln-
den Arzt, wenn es sich um einen Schulun-
fall handelt. Wir schreiben eine Unfallan-
zeige und senden sie direkt an die Unfall-
kasse Hessen. 

A. Felde 

 
Einladung zum Klassenspiel der Klasse 8b 

Liebe Eltern, liebe Schüler, Großeltern, 
Freunde und alle Interessierte: 
Das Klassenspiel der 8b hat am Freitag-
abend, den 21.09.2012, um 19.30 h Premie-
re. Damit Sie auch wissen, auf was Sie ge-
spannt sein dürfen: Die Klasse hat sich für 
den Revisor, von Nikolai Gogol, entschie-
den. Nun kann man sich in diesen Zeiten 
den russischen Winter noch gar nicht vor-
stellen, aber bis Ende September haben 
wir ja noch gute Chancen, dass die Tem-
peraturen wieder sinken. Bis dahin wird 
geprobt und geprobt....und ge-
schwitzt...und geprobt... 
Wir freuen uns auf Ihr/ Euer Kommen. 
Termine: Freitag/Samstag, 21./22.09.2012, 
19.30 h, Sonntag, 23.09.2012, 16 h 

Veranstaltungsort: Alter Saal 
P. Wernitsch 

 
WOW-Day (Waldorf One World) 
Am 27.09.2012 werden Waldorfschulen aus 
ganz Europa durch künstlerische Aktivitäten 
und Eintagsjobs, Geld für die Unterstützung 
von Waldorf- und Bildungsinitiativen in aller 
Welt sammeln. Weitere Infos erhalten Sie 
unter http://www.freunde-waldorf.de/wow-day.html 

Termin: Donnerstag, 27. September 2012 
 
Gartentag 
Liebe Eltern, liebe Lehrer, 
wir möchten mit Ihrer Hilfe unser Schulge-
lände wieder einmal auf Vordermann 
bringen und weiter gestalten. Geplant sind 
folgende Arbeiten unter Anleitung unseres 
Gärtners und der Fachlehrerin: 

1) Wir möchten mehrere Bäume pflanzen. 
2) Einen Sandkasten für den Kindergarten 

im Zaubergarten anlegen. 
3) Die Holzhütte auf dem 1. Klassen-

Pausenhof abbauen. 
4) Den Weidenspielplatz bearbeiten und 

frischen Sand verteilen. 
5) Die Innenhofbepflanzung pflegen. 

Bringen Sie bitte, wenn möglich, ihre eige-
nen Werkzeuge mit: 

• Schaufeln 
• Spaten 
• Pflanzschaufeln 
• Handschuhe 
• Kinderschubkarren 
• Kinderschaufeln 

Für Essen und Trinken sorgen wir. 

Termin: Samstag, 22. September 2012,  
ab 9.30 h 
Ort: Schulgelände 

In froher Erwartung - die Geländedelegation. 
F. Strauß, R. Kurrat, M. Mühlrath, Ch. Newquist, 

R. Schmitz, T. Sommer,M. Stolzenburg 
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Schulgremienliste/Ansprechpartner in un-
serer Schule auf der Homepage 
Wenn Sie eine Frage zur Zuständigkeit oder 
einen Kontakt für ein bestimmtes Thema 
suchen, können Sie diese auf der Home-
page unserer Schule finden. 
http://www.waldorfschule-frankfurt.de/ 
ansprechpartner.html 
Die Liste "Schulgremien, Aufgaben und 
Ansprechpartner" ist geschützt; geben Sie 
daher bitte erst Nutzernamen (mitglieder) 
und Passwort (gremien09) ein. 

A. Trittel 
 
 
Rückblick Sommerfest 
„Ich freu’ mich aufs Sommerfest.“ Dieser 
Satz wurde in der letzten Woche bei Eltern 
und Kindern fast schon zu einem Mantra. 
Und genau in dieser wunderbaren Stim-
mung begann das Fest, das war wie das 
Wetter: ein Traum. Nach einer mehr als 
launigen Eröffnung durch die Bläsergruppe 
schlenderte man mit einem lustigen Pa-
pierhut, ein kühles Glas Erdbeerbowle, ei-
nen Cocktail oder einen leckeren Milch-
shake in der Hand, über das Gelände. 
Man lauschte im stimmungsvollen Schul-
garten dem Klassenorchester der 7. Klasse, 
meisterte den Sinnesparcours und staunte, 
wie behände die Kinder die Slack-Line 
hinter sich brachten. Kirschkernweitspu-
cken, Abenteuerparcours, Schokokussfan-
gen und viele andere Attraktionen waren 
nicht nur toll vorbereitet, sondern wurden 
auch mit viel Liebe von Eltern und Kindern 
betreut. Ein paar Schuss mit der Armbrust, 
ein Schubkarrenrennen, dann durch die 
wunderschöne Handwerkerstraße – überall 
konnte man seine Fertigkeit beweisen und 
schulen. Ach wie gerne wäre man als Er-
wachsener in eins der geschmückten Bol-
lerwagentaxis gestiegen und hätte sich 
durch das bunte Treiben ziehen lassen. 
Aber diese besonders schöne Obstschale 
am Stand des AK Keramik musste unbe-
dingt noch erworben werden und eine 
Waffel wollte auch noch genossen sein. 
Neben dem abwechslungsreichen Ange-
bot an Kulinarischem und Spielen waren 
auch die Aufführungen wieder einmal 
ganz besonders: Die Fünftklässler begeis-
terten im Schulhof mit „Das kalte Herz“, das 
Klassenorchester der Viertklässler beein-
druckte im Alten Saal, die Siebtklässler 
sorgten als Orchester überall für Stimmung, 
der Lerchenchor lies quer durch den Hof 
die schönen Stimmen erklingen und beim  
 
 

 
 
„Sommernachtstraum“ im Neuen Saal wa-
ren kleine und große Schauspieler so be-
merkenswert, dass es jede Menge Sonder-
applaus gab. Natürlich durfte man bei all 
dem die Losverkäufer nicht verpassen, gab 
es doch bei der Tombola wirklich tolle Prei-
se zu gewinnen – ganz ohne Nieten. Ge-
rade das Fahrrad mit allem Drum und Dran 
war bei den Kindern hoch im Kurs und im-
mer wieder durften die Eltern das Porte-
monnaie (natürlich ganz zum Wohle der 
Schule) zücken und noch ein paar Lose 
kaufen. Beim Abschlusssingen zeigte sich 
dann noch einmal mehr, was unsere Schu-
le so besonders macht: Kinder, Eltern, Leh-
rer, Mitarbeiter, Großeltern, Freunde und 
Gäste – alle zusammen kamen in einen so 
schönen Klang, dass dieser noch lange 
nachhallte. In dieser Stimmung schwebte 
man dann wirklich wie auf Wolke 7 nach 
Hause, schon jetzt voller Vorfreude aufs 
Adventsfest. Vielen Dank an alle, die mit-
geholfen haben, dass wir ein so schönes 
Fest zusammen feiern konnten! 

N. Opatz (Schülermutter) 
 
 
schulengel.de – mit ein paar Klicks die 
Schule unterstützen 

Wenn Sie Ihre Einkäufe online machen, 
profitiert davon auch unsere Schule. Vo-
rausgesetzt, Sie gehen nicht direkt zu Ihrem 
Online-Shop, sondern zuerst auf die Platt-
formen schulengel.de oder bildungsspen-
der.de. Bei beiden wählen Sie einfach als 
Begünstigte die Freie Waldorfschule Frank-
furt aus und werden dann an Ihren favori-
sierten Online-Shop weiter geleitet. Viele 
Shops machen mit und führen teilweise bis 
zu 10% Ihres Einkaufswertes an die Schule 
als Spende ab. So sind in den letzten Mo-
naten schon über 400 Euro zusammen ge-
kommen. Vielen Dank an alle, die diesen 
kleinen Umweg schon gemacht haben. 
Falls Sie noch nicht dabei sind, freuen wir 
uns, wenn Sie diese einfache Möglichkeit 
im Sinne unserer Schule nutzen. Denn wir 
brauchen wirklich jeden Euro, um weiterhin 
ein tolles Angebot für alle Schüler sicher zu 
stellen. Vielen Dank sagen der Förder- und 
Bauverein sowie das Fundraising-Team. 

N. Opatz 
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Adventsfest-Vorbereitungskreis (AVK) 
Liebe Eltern, 
um das diesjährige Adventsfest auch wie-
der in dem Glanz und der Vielfalt der ver-
gangenen Jahre gestalten zu können, gibt 
es folgende klassenübergreifende Arbeits-
kreise an der Schule: 

Filzen: Alle 2 Wochen Mittwoch (begin-
nend mit dem 1. Mi. nach den Ferien) ab 
19.30 h im Handarbeitsraum, 1. OG, Werk-
stattbau, Frau Hartlieb 0 61 71/98 26 50 

Töpfern: Jeden Mittwoch von 8 - 10 h im 
Keramikraum, 1. OG, im Werkstattbau 
Frau Cox 069/35 35 04 32 

Jahreszeitentisch: Dieser Arbeitskreis kann 
z. Zt. keine neuen Teilnehmer aufnehmen 

Puppennähen: Jeden Donnerstag von  
9 - 12 h  bei Frau Wohlfart 069/54 99 70 

Handarbeitskreis: Nach den Sommerferien 
freitags von 8 - 12 h im Handarbeitsraum, 
UG, Altbau, Frau Maria Reith 0171/7 04 04 
68 

Bastelkreis im Kindergarten: Freitagvormit-
tag (nur nach Absprach in der Schulküche, 
sonst privat), Frau Kirsch Tel. 95 20 98 03 

Alle fleißigen Hände sind herzlich zu unse-
ren Arbeitskreisen eingeladen, Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Sie bekommen 
alle Arbeiten gezeigt und lernen neue El-
tern kennen.  
Bitte melden Sie sich bei den Kursleiterin-
nen an, falls der Termin kurzfristig verlegt 
wurde. 
Wer sich in dem vorhandenen Kursange-
bot  nicht wiederfinden kann und selbst 
einen Arbeitskreis gründen möchte, kann 
sich an den Adventsfestvorbereitungskreis  
Claudia Scheit  069/7 68 11 11 wenden. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Für den Adventsfestvorbereitungskreis 
C. Scheit 

 
 
Sandwichmaker gesucht 

Die Schülervertretung benötigt neue 
Sandwichmaker für unsere Schulfeste. 
Haben Sie noch einen Sandwichmaker, 
den Sie nicht nutzen und spenden möch-
ten? Wenn ja, schreiben Sie eine Mail an 
hannah.hartlieb@web.de. Gerne können 
Sie Ihre Spende auch direkt bei Frau 
Schnaith, im Empfangsbüro, abgeben. 
Vielen Dank im Voraus. 

Für die Schülervertretung 
H. Hartlieb 

 
 
 

 
 
Elternorchester mit Herrn Breckner sucht 
Musikanten 
Wir proben immer montags von 18.15 bis 
19.45 h im Musikpavillon neben dem  
Neuen Saal. Kontakt: 069/35 35 19 95. 

A. Janz-Peters 
 
 
Kunst- und Werkunterricht 
Für den mobilen Einsatz (Kunstfahrt, Feld-
messen etc.) suchen wir (für die Lehrer) 
gebrauchte Notebooks. Abgabe im 
Werkhaus oder Kontakt unter der Handy-
Nr. 0173/3017211. 

J. Kreutz 
 
 
Fundsachen 
Im Untergeschoss Altbau (unter dem Emp-
fang Frau Schnaith) werden alle auf dem 
Schulgelände gefundenen Gegenstände 
und Kleidungsstücke aufgehoben.  
Den Schlüssel für den Raum Fundsachen 
erhalten Sie über Frau Schnaith. 

A. Felde 
 
 
Aktuelle Veranstaltungstermine 
Unsere Veranstaltungen wie Elternschule, 
Klassenspiele, Konzerte etc. finden Sie auf 
unserer Website unter: 
www.waldorfschule-frankfurt.de/termine.html 

A. Felde 
 
 
Suchmaschinen 

Wir weisen darauf hin, dass die Heiße Feder 
auch online veröffentlich wird. Dadurch 
sind Stichwörter, wie z. B. die Namen von 
Autoren und Inserenten, auch über Inter-
net-Suchmaschinen zu recherchieren. Bitte 
prüfen Sie sorgfältig, welche Daten Sie 
veröffentlicht sehen wollen. 

A. Felde 
 
 
Ferien und freie Tage 

Herbstferien 15.10. - 26.10.2012 
Weihnachtsferien 24.12.2012 - 11.01.2013 
Osterferien (9.-13. Klasse) 25.03.-05.04.2013 
Sommerferien 08.07.-16.08.2013 
 
Sie möchten die "Heiße Feder" gerne per 
Mail erhalten? Wir nehmen Sie gerne in 
unseren Verteiler auf. Kurze Nachricht bitte 
an das GF-Sekretariat. 
 
Redaktionsschluss Heiße Feder ist immer 
der 25. des Vormonats (außer Schulferien). 


